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Die Fortſetzung der Kanaldebatte
Tag der Kanaldebatte im preußiſchen Abgeord
lief etwas lebhafter als der vorhergegangene
äſident Graf Bülow war wieder nicht erſchienen

erlheidigung der ſchwer angegriffenen Vorlage
die auch mit großem Eifer in die Verhand

Der zweite
ſe vernetenhauſe v

Der Miuiſterpräf
er überließ die V
ſeinen Kollegen

ingriffenr Le hleduer kam am Dienstag Abg Dr Wiemer
um Wort der als Vertreter der freiſinnigen Volkspartei ſich
n der Hauptſache zuſtimmend auch zur neuen Vorlage äußerte

Ab Dr Wiemer verhehlte allerdings eingangs ſeiner Rebe

r Ter r ber Fakrunicht daß ſeine Freunde nach den bisherigen Erfahrungen nicht
gerade mit Begeiſterung in den neuen Kampf um den Kanal
einträten zumal die Kompenſalionen die auf Verlangen
der Kanalgegner hinzugekommen ſeien die Ansſichten auf das
Zuſtandekommen des Werkes eher vermindert als verbeſſert
dätten Jn wirkungsvoller Weiſe legte der Redner die wirth
ſchaftlichen Vortheile der Kanalvorlage im ganzen und im
einzelnen dar ſchilderte ihre finanzielle Wirkung und ging
daun gegen Herrn v Zedlitz polemifirend zu der Verkoppelung
der Kanalfrage mit dem Zolltarif über Humorvoll chargk
teriſirte er die Sitnatton der Regierung die durch zu frühes
Engagement zu Gunſten der Getreidezollerhöhung den Trumpf
aus der Hand gegeben habe indem er das von dem Grafen
Bülow in der Transvaalfrage gebrauchte Citat auf dieſen ſelbſt
und die Agrarier anwandte

Doch ach ſchon in des Weges Mitte
Verließen die Begleiter mich
Die Zölle brachten ſie zur Hütte
Und ließen den Kanal im Stich

Abg Dr Wiemer ſchloß unter dem lebhaften Beifall der Linken
mit der Forderung das große Werk ſo bald als möglich zu
ſtande zu bringen und die Sonderintereſſen dem Gemeinwohl
unterzuordnen

Der Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein trat
dann in ſachverſtändiger Rede die leider unr in ihrem erſten Theil
gut zu verſtehen war für das waſſerbauwirthſchaftliche Pro
gramm der Reg erung ein Mit Lebhaftigkeit wandte ſich der
Miniſter gegen den Gedanken den Mittellandkanal aus
der Vorlage herauszunehmen Abg von Pappenheim
der als zweikler Redner der konſervativen Partei das
Wort nahm betheuerte auch für ſeine Frennde daß ſie
lediglich das Gemeinwohl im Auge hätten Es gelaug ihm
allerdings nicht dieſe von der Linken mit einiger Heiterkeit auf
genommene Behanplung auch zu beweiſen Auch er ließ durch
blicken daß die Konſervativen ein Stück des Kanals vielleicht
bis zur Weſer bewilligen würden dagegen den Mittelland
kanal fallen laſſen wollten Wie man hört iſt auf dies Er
gebniß thatſächlich das Bemühen der Konſervativen gerichtet
Gegenüber den freiſinnigen Rednern beſtritt Herr v Pappen
heim daß ſeine Freunde die Kanalvorlage mit der Getreide
zollkrage in Verbindung brächten Das ſet lediglich ein
Ammenmärchen er verſchwieg aber dabei gefliſſentlich die
Thatſache daß tags vorher Frhr v Zedlitz ausdrücklich das
Vorhandenſein eines ſolchen Planes zugegeben hatte
Das Eingeſländniß des Führers der Freikonſervativen nagelte

Abg Ehlers von der Freiſinnigen Vereinigung darauf noch
einmal entſprechend feſt Auch er ſprach ſich zuſtimmend zu
der Vorlage aus obwohl Danzig das er vertritt keinen Vor
theil von dem Kang habe Der Nationalliberale Dr Schultz
Bochnm ging auf die bergtechniſchen Einwände gegen die
Vorlage ein Er iſt königlicher Bergrath im Ruhrgebiet
und ſein Urtheil ſiber die techniſche Ausführbarkeit des
Dortmund Rheinkanals fällt ſchwerer ins Gewicht als
die Bedenken die von Nichifachmännern dagegen er
hoben werden Der freikonſervative Abgeordnete Stengel
trat wie bei der früheren Vorlage auch diesmal
als eifriger Kanglgegner auf Seine Argumente aber die er
ſeit Jahren gegen den Kanalban ins Feld führt haben durch den
häufigen Gebrauch an Beweiskraft nicht gewonnen Die Ant
wort auf ſeine Bedenken übernahm Miniſter v Thielen
der diesmal mit erfreulicher Lebhaftigkeit glückliche Humor
ind rhetoriſchem Geſchick die Vertheidigung der Vorlage ſührte
m ſpäter Stunde ergriff auch Finanzminiſter v Miquel
noch einmal das Wort um von neuem die Bedenken gegen die
n Schädigung der Eiſenbahnintereſſen als unbegründet
zurückzuweiſen
Es ſind noch gegen 40 Redner gemeldet vorausſichtlich aber
wird am Donnerstag die Debatte durch einen Schlußantrag

geführt werden m
Dentiſches Reich

e Hof und Perſonalnachrichtenweg die am Montag vom Reichsanzeiger veröffentlichte Anſage
mit Verlängerung der Hoftrauer wird aufgehoben Dafür
in Fe vie der Reichsanzeiger meldet folgende Beſtimmung
um di Auf Spezialbefehl des Kaiſers wird die Trauer
zwel Königin Viktoria vom Königlichen Hof im ganzen
n de ite alſo bis zum 22 März getragen bis zum 8 März
Form e feren und bis zum 22 März in der weniger tiefen

N Die Kaiſerliche Familie trägt dieſe Trauer als Familien
och einen Monat länger

Politiſches
tten dieſer Tage einer Anuslaſſung der Londoner

8 über die Kaiſerin Friedrich Raum gegeben
gabe von unſerer Anſicht über die Taktloſigkeit derſelben

eng o gemacht Jetzt erwidern die Hamb Nachr dem
3 den Blatre folgendes
un eg ſein daß die hohe Dame auch als deutſche Kaiſerin

als Mutter des regierenden deutſchen Kaifers in ihrem

Wir baDaf ben v New
kein

och

nnern ſtets Engländerin geblieben iſt auch hat es anLeinungsverſchled en heiten zwiſchen Se und dem
verewigten Fürſten Bismarck nicht gefehlt wir erinnern
nur an die Battenberg Affäre aber die Kaiferin
Friedrich war eine viel zu kluge Frau um dem Fürſten Bis
marck in der Erfüllung ſeiner großen nationalen Aufgabe
ernſte Schwierigkeiten zu bereiten dazu war ſie zu ſehr von
der Nützlichkeit der Bismarck ſchen Politik für das Reich das
einſt ihr Gemahl als Kaiſer beherrſchen ſollte und für die
Hohenzollern ſche Dynaſtie durchdrüngen Fürſt Bismarck hat
dem Vertreter unſeres Blattes gegenüber wiederholt erklärt
daß er keine ſo friktionsloſe Zeit während ſeines
ganzen Miniſterthums erlebt habe wie die 99
Tage der Herrſchaft Kaiſer Friedrich s und ſeiner
Gemahlin

Auf allen Gebieten iſt die Regierung den Agrariern will
fährig Bisher nahm man an Graf Bülow habe abgeſehen
von der Erhöhung des Zollſchutzes den übrigen Geſetzgebungs
projekten der Agrarier noch nicht zugeſtimmt jedoch liegt jetzt
bereits auch der vor längerer Zeit von den Agrariern verlangte
Geſetzentwurf zur Sicherung vor Kontraktbruch
bei ländlichen Arbeitern ausgearbeitet dem Staats
miniſterium zur Beſchlußfaſſung vor Alles vergebliche Liebes
müh verſchleppt wird der Kanal doch bis ins Unendliche

Das württembergiſche Staatsminiſte rium hat
bekanntlich auf die Aufforderung der Centrumspartei im Stutt
garter Landtage für eine Erhöhung der Getreidezölle
im Bundesrathe einzutreten erwidert daß es einen verſtärkten
Schutz des Korndanes für nothwendig erachte Jm Laufe der
Verhandlungen erklärte wie jetzt bekannt wird der Miniſter
des Jnnern v Piſchek

Er halte eine erhebliche Erhöhung der Getreidezölle für
nothwendig Auch die Reichsregierung ſtehe auf dieſem Stand
punkte Aber auch die Vertreter der Jnduſtrie im wirthfchaft
lichen Ausſchuß haben der Erhöhung zugeſtimmt Auf der
anderen Seite müſſe die Regierung auf die Jntereſſen der
Geſammtbevölkerung Rückſicht nehmen Mit einer über
mäßigen Erhöhung der Getreidezölle ſeien verſchiedene Ge
fahren verbunden Zunächſt würde eine empfindliche
Vertheuerung der Lebensmittel eintreten Ferner
würde eine ungeſunde Steigerung der Güterpreiſe
eintreten und der Abſchluß der Handelsverträge
würde ſchwierig werden Auch würde eine tiefgehende Ex
bitterung in gewiſſen Kreiſen entſtehen Wir müſſen möglichſt
langfriſtige Handelsverträge mit den Staaten abſchließen
mit denen wir auf Güteraustauſch angewieſen ſind Unſer
Export beträgt 4 Milliarden M jährlich darunter befinden
ſich 50 bis 60 v H Arbeiterlöhne Wir bezahlen damit auch
den Jmport der unſeren Export um 1300 bis 1400 Millionen
überſteigt Württemberg müſſe ein Drittel des nothwendigen
Getreides einführen Jede Mark Zollerhöhung koſteWürttemberg 2,800,900 Mark ohne daß die
Land wirthſchaft Nutzen habe Jn Württemberg
reſultiren nur 20 v H Einnahmen der Land wirthſchaft aus
Getreidebau 40 v H aus Viehzucht Das beweiſe daß der
Getreidebau nicht mehr die Haupteinnahmequelle ſei Dazu
komme die ſchwierige Lage der württembergiſchen Jndnſtrie
infolge Mangels von Waſſerſtraßen Der Miniſter iſt für
Erhöhung des Gerſten und Haferzolls aber eine Erhöhung
des Gerſtenzolls auf 5 M würde den Kleinbauer ruiniren

Abg Haußmann bewerthete dieſe Rede des Miniſters dahin
daß ſie verdiene von den Gegnern der Zollerhöhung in allen
Gemeinden des Landes angeſchlagen zu werden Sie kann auch
zu allem eher dienen als zu einer Begründung der Noth
wendigkeit erhöhter Zölle

Volkewirthſchaftliches
Der Reichskanzler Graf von Bülow hat bekanntlich vor

kurzem im preußiſchen Abgeordnetenhauſe verſprochen die
Fertigſtellung des Zolltarifs nach Kräften zu beſchleu
nigen Wie die Zeitſchrift für die geſammte Textil Jnduſtrie
erfährt wird gegenwärtig mit der äußerſten Anſtrengung
gearbeitet um das Verſprechen zu erfüllen Während bis
dahin nur ein Referent im r allerdings vielleicht
der ſachverſtändigſte Beamte für dieſes Fach und einer der
gründlichſten Kenner des Zolltarifweſens den Zolltarif bearbeitet
hatte arbeiten augenblicklich drei Beamte daran ſo daß die
Fertigſtellung des Entwurfs im Reichsſchatzamt in einigen Wochen
zu erwarten iſt Dann muß er allerdings noch von den Reſſorts
des Reichsamtes des Jnuern und der handelspolitiſchen Abthei
lung des Auswärtigen Amtes berathen werden und auch zwiſchen
den betheiligten preußiſchen Aemtern alſo dem Handelsminiſterinm
dem Finanz und dem landwirthſchaftlichen Miniſterium hin
und her wandern Sodann geht er dem Handelsrathe zu Viel
leicht wird der Zolltarif infolge der voraufgegangenen gründ
lichen Durcharbeitung dann bereits derart vorbereitet ſein daß
der Bundesrath nicht mehr allzu viel daran zu ändern finden
wird So hält es das Blatt keineswegs für ausgeſchloſſen daß
wenn der Reichstag lange genug zuſammenbleibt der Zolltarif
noch an ihn gelangt und wenigſtens in der erſten Leſung noch
durchberakhen werden kann Wenn der Reſchstag dann bis zur
nächſten Herbſtſeſſion vertagt wird ſo iſt die Arbeit nicht ver
loren und die Berathung kann ſofort nach Eröffnung weiter
ihren Gang gehen Wir glauben nach wie vor nicht daß der
Tarif für dieſe Seſſion fertiggeſtellt werden kann

Verwaltung und Rechtspflege
Die Nordd Allgem Zeitung meldet Jm Reichseilſen

bahnamte beginnen am 14 d Mts kommiſſariſche Be
rathungen der Maßnahmen zu der weiteren Erhöhung der
Betriebsſicherheit Dem Reichseiſenbahnantte gingen auf
die von ihm zur Verhandlung geſtellten Fragen ſehr gründliche
umfaſſende Vorarbeiten von den betheiligten Reglerungen zu

Parteinachrichten
Auf der am Sonntag von den Pfälziſchen National

liberalen in Neuſtadt abgehaltenen Parteiverſammlung
konnten die Theilnehmer ihr Abhängigkeitsverhältniß vom Bund
der Landwirihe nicht verleugnen Sie ereiferten ſich nämlich
für die Erhöhung der landwirthſchaſtlichen Zölle Zur Novelle
zum Welngefetz meinte Abg Deinhardt Deidesheim ſei zu
begrüßen daß wenigſtens einmal ein Entwurf an den Reichstag

Verſammlungen und Kongreſſe

Die 29 Vollverſammlung des deutſchen Landwirthſchaftsraths wurde geſtern vormittag im Prcnbenburites
Provinzialſtändehauſe zu Berlin vom ſtellvertretenden Vorſitzenden
von SodenFrauenhofen in Gegenwart zahlreicher Regierungs
vertreter eröffnet von Soden widmete dem verſiorbenen erſten

Vorſitzenden Landeshauptmann Röder einen Nachruf Darauf
wurde Graf SchwerinLöwitz mit 55 von 66 Stimmen zum erſten

Vorſitzenden gewählt Der Antrag auf Erhöhung der
Jahresbeiträge von 200 auf 250 Mark wurde faſt einſtim
mig angenommen Sodann begrüßte Staatsſekretär GrafPoſad owsky die Verſammlung und ſprach die Hoffnung aus
daß die Verhandlungen des Landwirthſchaftsraths dazu beitragen
werden Außenſtehende darüber aufzuklären welche Bedeutung
die Landwirthſchaft innerhalb unſeres Wirthſchaftslebens hat
und in welcher Lage gegenwärtig ſich die Landwirthſchaft be
findet Hierauf erſtattete der Bezirispräſident von Hammerſtein
den Kommiſſionsbericht über die Reform der Amorti
ſationsſchuld unddieLebensverſ icherung als Mittel
zur Schuld entlaſtung Die Verſammlung erklärte die
Lebensverficherung ſei in vielen Fällen geeignet die Schulden
tilgung wirkſam zu fördern und ſtimmte den Grundzügen des
Eutwurfes eines Geſetzes über private Verſicherungsunter

zu Darauf vertagte ſich die Verſammlung auf
eittwoch

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

41 Sitzung vom 5 Februar 1 Uhr
Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding u a
Die zweite Berathung des Etats der Reichsjuſtiz

ehe tung wird beim Titel Gehalt des Staatsſetretärs
ortgeſetzt
Abg Bergmann freiſ Vp Nach den geſtrigen Erklärungen

des Staatsſekretärs haben wir in der nächſten Zeit ein Geſetz
über den einheitlichen Strafvollzug wohl kaum zu er
warten Jch glaube auch nicht daß man das zu bedauern
braucht beſonders wenn die Vorausſetzung richtig iſt daß ein
Reichsſtrafvollzugsgeſetz den Bau zahlreicher neuer Gefängniſſe
nöthig macht Gefreut hat es mich daß der Staatsſekretär ſich
für die Einführung der bedingten Verurtheilung intereſſirt wir
dürfen dieſe wichtige Frage nicht verſumpfen laſſen töthig
ſcheint mir die Heraufſetzung des ſtrafmündigen Alters Die
Zahlen des Staatsſekretärs über die Zunahme der Kriminalität
jugendlicher Perſonen können mich nicht davon überzengen daß
es richtig iſt in anderem Sinne zu handeln Die Kaufmänniſchen
Schiedsgerichte müſſen den Gewerbegerichten angegliedert werden
Auch wir bedauern daß es nicht gelungen iſt den Mörder in
Konitz zu entdecken Eine Kritik der Maßnahmen der
Beamten in Konitz gehört ins preußiſche Abgeordnetenhaus
und es wird dort nicht an der nöthigen Kritik fehlen Daß noch
in keinem Staate eine Entſchädigungspflicht für unſchuldig Ver
haftete beſteht darf doch kein Grund für uns ſein auch keine
n anevarns zu gewähren Ein Staat muß doch den Anfang

machen

Abg Dr Herzfeld Soz Der Fall Sternberg iſt nur
von dem Kapitalismus erzeugt das Geld Sternberg s hat es
ſogar fertig gebracht daß einzelne ſeiner Vertheidiger die
Schranken überſchritten die den Vertheidigern geſetzt ſind Jn
Konitz hat dagegen das Geld keine Rolle geſpielt Dort war
es der Zerſetzungsprozeß einzeluer Schichten der Vevölkerung
der es zuſtande gebracht hat daß die Unterſuchung in einſeitiger
Richtung erfolgte Auch die lokalen Behörden konnten dieſem
Druck nicht widerſtehen Die Antiſemiten können am wenigſten
der Juſtiz einen Vorwurf machen denn ſie ſind es gerade
geweſen die dieſe einſeitige Richtung in der Unterſuchung ge
fördert und geſchürt haben Jn einem änderen Prozeß dagegen
hat der Kapitalismus die Juſtiz beſiegt und das war in dem
Prozeß gegen meinen Freund Molkenbuhr der verurtheilt wurde
weil er gufgeſordert hatte die Lübecker Streikverordnung nicht
zu befolgen Jnzwiſchen hat ja das Reichsgericht das Urtheil
aunfgehoben und die Streikverordnung für ungiltig erklärt
Aufechtbar iſt oft auch die Leitung der Schwurgerichte beſondert
in Mecklenburg wo ſich die Richter oft zu Organen der poli
tiſchen Leidenſchaften der Regierung machen wie der Meineids

prozeß Holſt beweiſt gPräſident Graf Balleſtrem Ste dürfen nicht ſagen daß
deutſche Richter Organe der politiſchen Leidenſchaften der Re
gierung geweſen ſind Gegen dieſen Vorwurf muß ich die
Richter entſchieden in Schutz nehmen

Abg Dr Herzfeld fortfahrend Wie unhaltbar die Zuſtände
in Mecklenburg ſind beweiſt ſchon der Umſtand daß dort noch
das Herrenrecht gilt Reduer ſchildert darauf eingehend den
Prozeß gegen den ſozialdemokratiſchen Händler Holſt in Wismar
der wegen Meineids zu Zuchthans verurtheilt wurde auf die
Ausſage eines Poliziſten hin weil er beſtritt anlätzlich der Auf
öſung eines Vereinsvergnügens den Ruf eines Parteigenoſſen
gehört zu haben Dieſer Prozeß iſt ein politiſcher Tendenz
prozeß wie man ihn ſich nicht kraſſer denken konnte denn man
nahm an daß die Sozialdemokraten Meineide leiſteten um ihre
Parteigenoſſen herguszureißen Der Vorſitzende Landgerichts
direktor Schmidt ſelbſt hat geſagt er hätte den Angeklagten nur
deshalb gefragt ob er Sozialdemokrat ſei um den Geſchworenen
ein Motiv für den Meineid zu geben Hört hört bei den
Sozialdemokraten Bei einem Nachſpiel zu dieſem Prozeß an
dem Landgericht in Güſtrow hat der Landgerichtédireltor
Schmidt in einem objektiv ſein ſollenden Bericht geſagt S
einzige Unrecht des Händler Holſt beſtand darin daß es dem
Terrorismus des ſozialdemokratiſchen Parteiführers Herzfeld
damit war ich gemeint nicht gelang die Geſchworenen von
dem rechten Wege abzubringen Daß ich meine Pflicht als
Vertheidiger in irgend einer Weiſe verletzt habe hat Herr
Schmidt aber nicht beweiſen können Ein beſſerer Beweis
aber für die Behauptung daß es hier um einen ad n ſak
ſich haudelte kann gar nicht gebracht werden Nicht Holſt ſa
vor Gericht ſondern die Sozialdemokratie Möge der Staats
ſekretär daſür forgen daß die Gerichte künſtig mit objektiven
Leuten aus güen Parteien beſetzt und ſolche Tendenzprozeſſe
dermieden werden Redner beſchwert ſich dann noch über die
angeblich ungeſetzliche Anwendung mecklenburgiſcher Ausführungs
eſetze zu den deichsjnſtizge leben und dem Geſetz betr den
änterſtützungswohnſis einzelne Fälle aus der Pragsund führte

mecklenburgiſcher Behörden an beſonders erivähunte er eingehend
hen in der Kommiſſion würde ſich ſchon etwas daraus machen

laſſen

den Fall eines angeblich widerrechtlich ins Achbeilshaus ge
iſperrten Mannes



Staatsſekretär Dr Nieberding Es iſt eine ſtarke An
ſorderung an den Vertreter der verbündeten Regiernngen auf
jo heterogene Diuge wie ſie der Vorredner vorgebracht hat
eine eingehende Antwort zu verlangen Jch verſtehe beſonders

t was die letzten der von ihm erwähnten Fälle mit dem
Reichsjuſtizamt zu thun haben ſollen Die Reichésjnuſtizverwal
jung hat auf die er g Verhältniſſe in Mecklenburg nichtden mindeſten u uß Der Vorredner hat dann auch die

Streikverordnung erwähnt und auch von der
des Reichsgerichts geſprochen

deſſelben

Lübecker
idungbie Motive

Worte die ich im
noch gar nicht kennt Die

vorigen Jahre über dieſe Verx
ordnung geſprochen habe ſcheint er gründlich miß
verſtanden zu haben ch habe mich damals keineswegs gegen
die Koalltionsfreiheit erklärt etwas ſo Sinnloſes habe ich nicht
eſagt ich habe nur ausgeführt daß die Koalitionsfreiheit die
rbelier nicht ermächtigt ſich über allgemein giltige Geſetze

inwegzuſetzen Sodann ſprach der Vorredner auch von demr Holſt Er nannte dieſen Prozeß einen politiſchen Tendenz
prozeß Ja ſcheute ſich nicht ſogar den Richtern den Vorwurf zu
machen eine Parteiſtellung eingenommen zu haben Wenn er
dann auch noch den Geſchworenen Parteilichkelt vorwirft ſo
bleibt ſchleßlich von aller Objektivität nur noch die des Vor
redners beſtehen Der Reichstag iſt nicht der Ort um eine
ürtheilsfindung in ihren einzelnen Phaſen zu beſprechen Wenn
Sie hier auf Grund eines einſeitigen Vortrages eine abſällige
Kritik über dieſes Urtheil fällten ſo wäre das ein gang der

ch mit unſerem Rechtsſyſtem in keiner Weiſe vertrüge Wenn
n Mecklenburg wirklich ein Unſchuldiger verurtheilt ſein ſollte

ſo wäre ich der erſte der die Wiederaufnahme des Verfabrens
beſürwortete aber ich würde es nicht in der Weiſe thun wie es
in dieſem Falle geſchehen iſt wo Rechtsanwalt Richter Zeugen
Geſchworene kurz alles was zu dem Gericht gehörte in der
ärgſten Weiſe verdächtigt worden ſind

Abg Bindetvald Antiſ befürwortet die Ermäßigung der
Gerich 8,ebühren Dieſelben ſeien ſo hoch daß es jetzt für arme
Leute in Civilſachen kanm noch ein Recht gebe Ferner ſei die
vermehrte Anwendung der bedingten Verurtheilung zu empfehlen
Aus den geſtrigen Ausführungen des Abg Stadthagen habe er
beinahe den Eindruck gewonnen als ob dieſer glaube der
ſaubere Freund Sternberg könne am Ende unſchuldig verurtheilt
worden ſein Die Entrüſtung des Abg Stadthagen gegen den

eugen Stierſtädter ſei nicht am Platze der Staatsanwalt ſelbſte der Pflichtirene Stierſtädter s das höchſte Lob geſpendet

die Entrüſtung Stadthagen s wäre vielmehr angebracht geweſen
gegenüber einem ſolchen Scheuſal wie es der zwanzigfache
jüdiſche Millionär Sternberg iſt und dem Verhalten gewiſſer
Vertheidiger in dieſem Prozeß Es ſei nur zu bedauern daß
Sternberg nicht habe mit dem Tode beſtraft werden können
denn ein ſolches Scheuſal das in einem halben Jahre fünfzig
Mädchen das macht im Jahre 100 Mädchen verführe
ſei hundertmal ſchlimmer als ein Mörder Setzen Sie da doch
einmal den Fall daß es zwanzig ſolcher Leute wie
Sternberg in Berlin gebe Dte Anzahl der jüdiſchen Wo
wälie in Berlin ſei noch viel größer als der Miniſter
Schönſtedt im Abgeordnetenhauſe ſfeſtſtellte Herr Schönſledt
ging wenn er drei Fünſtel der Anwälte als jüdiſch bezeichnete
von dem religiöſen Bekenntniß aus wenn man nach der
Stammeszugehöriakeit ſieht dann iſt dieſe Zahl viel größer und
wenn die Sache ſo weiter geht dann werden wir bald einen

r Anwalt mit der Laterne ſuchen können Von einer
erkürzung der Juden kann jetzt nicht mehr die Rede ſein
große Heiterkelt eher könnte man von einer Bevorrechtigung

derſelben in der Juſtiz reden Ob der Konitzer Mord vor dieſes
aus gehört oder nicht darüber wollen wir nicht ſtreiten Es
t ſicherlich wenigſtens ſo viel am Platze daß man ſich zu den

bereits gefallenen Acußerungen über dieſen Fall äußern darf
Der Abg Boeckel hat nicht behanptet daß in Konitz das Kapital
der Jnſtiz ein Schnippchen geſchlagen hätte ſondern er hat es
blos beklagt daß man in Konitz nicht raſch genug zugegriffen
dat und daß es infolgedeſſen wahrſcheinlich jetzt nicht mehr
gelingen wird den Mörder zu finden während man bei recht
eitig veranſtälteten Hausfuchungen in großem Umfange wahr
cheinlich mindeſtens der Hehler und Mitwiſſer des Mordes
habhaft geworden wäre Dieſen Ausführungen ſchließe ich mich
voll an Wenn man geleſen hat daß erſt vor ganz kurzer Zeit
die Kleidungsſtücke Winter s in Konitz ausgeſtreut werden
konnten dann iſt das doch der beſte Beweis dafür daß die
Unterſuchung nicht mit dem nöthigen Nachdruck und dem er
forderlichen Geſchick geleitet worden iſt Wenn die Polizei unter

nziehung der Feuerwehr gleich im Anfange jedes Haus durch
ucht hätte dann hätte man ganz beſtimmt etwas geſunden und

ſelbſt wenn es ſpäter geſchehen wäre dann könnte man wenigſtens
lagen die Kriminalpolizei hat noch in letzter Stunde das Ver
läumte nachzuholen geſucht Jm Konitzer Falle aber iſt es der
Polizei gegangen wie jenem Bauer dem eine Schuld von 200 M
ausbezahlt wird und der nur bis 170 zählt und dann beruhigt
ſagt Bis dahin hat es geſtimmt der Reſt wird auch ſtimmen
Es liegt nicht blos im Jntereſſe der jüdiſchen Bevölkerung von
Konitz ſondern im Jnltereſſe des ganzen Deutſchen Reichs daß
ein ſoicher Mord aufgeklärt wird Morde ähnlicher Art ſind
ja doch mehrfach vorgekommen Bei dem Skurzer Mord fehlte
auch das Blut und ganz analog lag der Fall in Xanten wo der
herrliche Knabe Hegemann der ſchönſte Knabe der Stadt hin
gemordet wurde Das ſind alles Morde die gewiſſermaßen auf
daſſelbe Motiv zurückzuſühren ſind Wenn in allen dieſen Fällen
die Verdachtsmomente ſich gegen Juden richtelen dann iſt das
doch bemerkenswerth und es iſt bedauerlich daß man da nicht
mit der nöthigen Schärfe vorgeht während man dieſe Schärſe
Chriſten gegenüber doch noch ſchwerlich jemals vermißt hat
Wer die Behauptung auſſtellte daß in Konitz die Unterſuchungs
dehörde in einſeitiger und zwar durch die Antiſemiten beſtimmter
Weiſe vorgegangen ſei verwechſelt Urſache und Wirkung Jn
Konitz hat niemals auch nur ein antiſemitiſcher Vortrag ſtatt
efunden Lachen links Wohl aber iſt es Thatſache daß die

Jnden von Anfang an das Beſlreben hatten den Verdacht auf
einen hochangeſehenen Chriſten den Vorſitzenden der Schlächter
Jnnung Herrn Hoffmann abzuwälzen Man hat es ſogar
joweit gebracht daß gegen dieſen völlig unbeſcholtenen Mann
bereits ein Haftbefehl ausgefertigt wurde Wenn man es nicht
agcwagt hat ihn auszuführen fo geſchah das nur mit Rückſicht
auf die Stimmung der Konitzer Vevölkerung von welcher kein
Menſch dem Schlächtermeiſter Hoffmann den Mord zutraute Es
u auch eine hirnverbrannte Phantaſie dazu anzunehmen

aß ein Mann der eben das heillge Abendmahl genoſſen hat
wenige Stunden darauf einen ſcheußlichen Mord begehen wird
Viel berechtigter iſt es alſo zu ſagen die Unterſuchung iſt ineiner zu einſeitigen von den Juden beſtimmten Art ge

hrt worden Jch erinnere nur an den Fall Speiſinger
peiſinger wurde lediglich deshalb wegen Verdachts desDeineides verhaftet weil er ausgeſagt a er

Winter und Moxih Lewy zuſammen gehenbe
Moritz Lewy leugnete das Und was ſiellte der ProzeEpeiſinger feſt Daß Speiſinger die volle Wahrheit r

und Lewy durchweg gelogen hatte Glauben Sie denn wenn es
den chriſtlichen Zeugen ſo ergeht daß da noch viele die Luſt
verſpüren werden ſich zu melden Und Maßitoff Er iſt zu

uchthaus verurthellt worden allein deshalb well er einen
leiſchdiebſtohl verſchwiegen hatte durch den er ſich ſelbſt be

et haben würde Auf die Frage warum man gegen ſchwerer
alte vſe h vor h u enüber einem

ne e Hoffmann ſofort geſchieht bltine e ler r7älg Der A gen
aatsſekretär Dr Nie ug Der Abgeordnete Blindewald iſt nun ſchon der drille Redner der e e a

r zur Sprache bringt Wenn wie ich annehme dieſer traurige

Z r r r e reteung et auch gehört ſehr r ann zweiflech nicht daß die zuſtändigen preußiſchen Hennſiet ihrerſeits r

obwohl er

Wort nehmen und dem Hauſe Aufllärungen geben werden Jch
bin guch überzengt daß ſie das Verfahren das ſie ſelbſt und die
Behörden eingeſchlagen haben rechtfertigen werden Aber hier
im Reichstag wo den Rednern niemand von der preußiſchen
Regierung gegenüberſteht die Sache zu diskutiren das führt zu
nichts Es führt nicht zur Aufklärung ſondern zu weiterer Ex
regung und Kaltblütigkeit thut in dieſer Sache wahrlich noth
Die Herren würden ihrer Sache am beſten dienen wenn ſie
dazu beitrügen wieder ruhiges Blut im Lande zu ſchaffen Das
iſt die erſie Vorausſetzung um dem traurigen Vorfall auf die
Spur zu kommen Wir wünſchen ja alle daß dieſe Spur noch
enideckt wird und ich bin der Ueberzeugung daß die preußiſche
Verwaltung alles thun wird um das zu erreichen aber die
Diskuſſion hier im Hauſe hilft dazu nicht mit ſondern ſie
ſchadet nur ich werde mich daher zu der Sache nicht welter
äußern

Äbg Rickert freiſ Vag Alle die Beſchuldigungen die die
Antiſemiten hier vorgebracht baben ſind von unſeren Blättern
ſchon dutzendmal widerlegt worden Es iſt nicht wahr daß in
Konitz kein antiſemitiſcher Vortrag gehalten iſt im Gegentheil
der ganze antiſemitiſche Generalſtab iſt dorthin verlegt worden
Mit den Antiſemiten über religlöſe Gleichberechtigung zu disku
tiren lehnen wir ab wir werden uns in dieſem Punkte doch nie
verſtändigen Sehr wahr bei den Antiſ Wenn Sie etwas
wollen kommen Sie mit einem Autrog dann werden wir Jhnen
ſchon die Wege weiſen Die geſtrigen Aeußerungen
des Abgeordneten Böckel ſind ungehenere Verdächtigungen
woher weiß er denn daß der Mörder über die ruſſiſche Grenze
entflohen iſt Wenn er es gewußt und nicht dem Gericht mit
getheilt bat hat er ſeine Pflicht verletzt Den Konitzer Mord
bedauern auch wir aber in den letzten drei Jahren ſind etwa
100 Morde nicht entdeckt Verbrechen begehen alle Konfeſſionen
Der ganze Fall gehört ins Abgeordnetenhaus wir ſtehen auch
dort mitien in der Diskuſſion die Kanaldebatte hat die Debalte
nur unterbrochen Ueber die Verhaftung des Hoffmann fühle ich
auch ein tieſes Bedauern aber noch mehr bedaure ich die Ein
gabe Hoffmann s an die Stagatsanwaltſchaft in der er die Familie
Lewy beſchuldigt bei dem Morde betheiligt geweſen zu ſein
Vor Gericht indeſſen hat Hoffmann zugeben müſſen daß er nichts
Genaues wiſſe ſondern nur das ausſagen können was der Volks
mund ſage Es iſt nnerhört daß die Tribüne des Reichstags
benutzt wird um antiſemitiſche Agitat onsreden zu halten Jm
Abgeordnetenhanſe wird den Herren von autorltativer Seite
hoffentlich die rechte Antwort zu theil werden hier verzichte ich
darauf Beifall links

Abg Horn Sachſen Soz faſt unverſtändlich ſcheint ſich
über Verſtöße gegen die Gewerbeordnung in den ſächſiſchen
Glasfabriken zu beſchweren wird jedoch vom Präſidenten Grafen
Balleſtrem darauf aufmerkſam gemacht daß dieſe Beſchwerden
nur beim Reichsamt des Jnnern vorgebracht werden dürfen

Abg Sorn fortſahrend ſcheint darauf einzelne Fälle an
zuſühren aus denen hervorgehen ſoll daß in Sachſen die
Arbeſter ſtets ſtrenger als die Unternehmer beſtraft würden

Herauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1Uhr Tages
ordnung Berichte der Geſchäftsorduungskommiſſion
und Fortſetzung der Berathung über den Antrag auf Auf
hebung der Tbeater Cenſfur

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Vericht der Saale Zig
LAbgeordnetenhans

18 Sitzung vom 5 Februar 11 Uhr
Das Haus iſt ſehr gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel v Thielen Freiherr

von Hammerſtein ein Kommiſſar aus dem Kriegs
miniſterium u a

Zum Mitglied der Staatsſchuldenkommiſſion an Stelle des
Abg Lückhöff ſt wird der Abg Lückhoff wiedergewählt
zum Mitglied der ſtatiſtiſchen Eentralkommiſſion an Stelle des
verſtorbenen Abg v Manteuffel wird der Abg Frhr v Budden
b rock gewählt

Ein Antrag Dr Porſch Centr u Gen auf Einſtellung
eines gegen den Abg Langer Centr ſchwebenden Straf
verfahrens wird debattelos angenommen

Sodann ſetzt das Hans die erſte Leſung der Kanal
vorlage fort
Abg Dr Wiemee frſ Vp Wir treten nicht mit beſonderer

Begeiſterung an die Kanalvorlage heran da wir als freiwillige
Regierungspartei keine guten Erfahrungen gemacht haben Der
Abg Richter wird doch auch gerade von der Regierung mit
Vorliebe angegriffen Wir beurtheilen die Kanalvorlage voll
kommen ſachlich Daß die Ausſichten der Vorlage durch die
Kompenſationen vor denen wir von vornherein gewarnt haben
nicht gewachſen ſind haben die geſtrigen Verhandlungen gezeigt
Man kommt jetzt mit immer neuen Forderungen an die früher
niemand gedacht hat Sicher werden noch eine Reihe weiterer
Forderungen in der Kommiſſion geſtellt werden Aber wir ſind
Gegner jeden Verſuchs durch noch weitere Kompenſationen das
Schickal der Vorlage noch mehr zu gefährden ebenſo ſind wir
entſchieden dagegen ſo wie der Abg Graf Limburg wünſcht nur
einen Theil der Vorlage anzunehmen Den Nutzen der Kanäle
namentlich wegen der billigen Tarife erkennen wir durchaus
an Sie ſind in guten und ſchlechten Zeiten nützlich
Die Waſſerſtraßen decentraliſiren den Verkehr und darum
ſollten gerade die für Kanäle ſein welche ein noch ſtärkeres An
wachſen der großen Verkehrscentren nicht wünſchen Schon
wegen des ſtarken Anwachſens der Bevölkerung ſind Kanäle
nothwendig und die landwirthſchaftlichen Kreiſe haben gar keinen
Anlaß ſich gegen Kanäle zu erklären im Gegenlheil das
Jntereſſe der Landwirthſchaft die Maſſengüter prodnzirt und
braucht erfordert gerade den Bau von Waſſerſtraßen abgeſehen
davon daß damit anch land wirthſchaftliche Mellorationen ver
bunden ſind Ein großes Jntereſſe hat auch die in erfreulicher
Entwicklung begriffene Binnenſchiffahrt an der Vorlage die in
letzter Zeit eine ſtärkere Entwicklung gezeigt hat als die Eiſen
bahnen Die militäriſchen Rückſichten ſpielen für uns in Bezug
auf die Vorlage nur eine ſekundäre Rolle wenn wir uns auch
freuen daß in dieſem Falle einmal ausnahmsweiſe die mill
täriſchen Rückſichten mit den bürgerlichen zuſammentreffen Das
Hanptſtück der Vorlage iſt und bleibt der Rhein ElbeKanal
Er iſt das Rückgrat der Vorlage das nicht herausgenommen
werden kann Jm einzelnen kann man ja noch einige beſondere
Wünſche haben Auf alle Fälle aber wünſchen wir eine that
ſächliche Durchführung des Mittellandkanals der auch für die
Landwirthſchaſt am nützlichſten iſt Erſtaunt bin ich daß jetzt
von ſchleſiſcher Seite auf einmal Widerſpruch gegen die
Kompenſationen für Schleſien erhoben wird Die finanzielle Trag
weite der Vorlage iſt durch ihre Enkwicklung eine viel größere
geworden Jedoch das ſchreckt uns nicht Wünſchenswerth iſt eine
ährliche Einſtellung der für die Vorlage nothwendigen Mittel
n den Etat und eine ſtärkere Heranziehung der e
u den in der Vorlage enthaltenen landwirthſchaftlichen
deliorationen Man wird in der Kommiſſion noch darauf

zurückkommen müſſen Auch eine Ueberſicht über die Maximal
grenze der auf den neuen Kanälen zu erhebenden Abgaben
müßte uns vorgelegt werden Einen beſonderen Einnahmeaunsfall
für die Elſenbahnen erwarten wir nicht aber wenn auch ein
et Ausfall ſtattfinden ſollte ſo können für uns doch r
iskaliſche Rückſichten gegenüber den Verkehrsrückſichten nicht n

Betracht kommen namentlich da die Eiſenbahnen ohnehin den
Verkehr bald nicht mehr allein bewältigen können Die Waſſer
ſtraßen ſind ein nothwendiges Segen gegen das Monopol
der Eiſenbahnen ir fürchten daß die Vorlage aus taktiſchenErwägungen nicht ſo ſchnell wie w iſchenzwerth erledigt wird

Man will ſie mit dem Zolltarif verquicken wie geſtern Abgv Zedlitz verrathen hat Wleueiht wled der Mini keipräſident

ſich aber ſagen können Doch ach ſchon auf des Wegs
verließen die Begleiter mich die Zölle brachten ſie z Mitte
und ließen den Kanal im Stich Wir werden beonirahe Hütte
die ganze Kanalvorlage ſondern nur die nicht zum Vengnicht
kangl gehörigen Theile an die Kommiſſion zu verweiſen lond
müſſen hier von dem Grundſatz ausgehen publica salus Wir

lex Lebhafter Beifall links enMiniſter Frhr v Hammerftein Ich bin der Anſicht
die Kompenſationen eine weſentliche Verbeſſerung der feige
Vorlage bedenten Wir haben jetzt ein groß angelegtes deren
wirthſchaftllches Programm für die Gegenwart und kunſt
uns Die Beherrſchung des Waſſers erfordert vor allen z
die Reinerhaltung des Waſſers die Jndifenſtſtellung des Wage
als Verkehrsmittel und die Benutzung der Betriebstraſt t
Waſſers Das Waſſer hat von Erſchaffung der Welt an dige
als billigſtes Verkehrsmittel gegolten Heiterkeit Wenn
den Abg Grafen Limburg bei der mangelhaften Akuſſiſt geſt i
bier richtig verſtanden hade will er außer dem Mittellandt
die Weſerkanaliſation durchaus nicht Aber die Landwirthe
Hannover wollen die Weſerkanaliſation durchaus und wide
ein Scheitern dieſes Projekts ſchmerzlich beklagen Darit
beſteht allerdings kein Zweifel daß mit der Ablehnung de
Hanuptvorlage auch die Kompenſationen fallen würden Da
aber wird die Folge ſein daß die an ſich nothwendigen Nee
projekte zwar nicht fallen aber doch erheblich verzögert werde
Das ganze waſſerwirthſchaftliche ken auch für die fern
Zukunft zu entwickeln wie es gewünſcht wurde iſt unmögllg
denn die Geſchichte lehrt daß ſolche Programme durch die wirth
ſchaſtliche Entwicklung immer überholt werden Den Vedente
daß der Kanal einem Theil der Bevölkerung Vortheile anf Koſte
anderer bietet können wir nicht Rechnung tragen es findet doch
mit der Zeit immer ein Ausgleich ſtatt Würden wir ſoſg
Gründe gelten laſſen ſo wären wir heute noch ohne Eiſenbahn

Redner wird da er mit ſehr leiſer Stimme vor ſich hin ſpricht
immer unverſtändlicher Es handelt ſich bier darnm wollen wit
vorwärts ſchreiten oder zurück Vorwärts können wir nur
ſchreiten wenn wir Waſſerſtraßen bauen Ohne ſolche würde
die Verkehrsentwicklung rückwärts gehen Ergreifen Sie hier
jetzt die Gelegenheit damit wir zielbewußt und konſequent auf
der r einer ſteten Verkehrsentwicklung vorwärts ſchrelten
Beiſall
Abg v Pappenheim konſ Auch unſere Gegner müſſen

uns bezengen daß wir die vorige Vorlage eingehend nd
objektiv geprüft und das Jntereſſe der Geſammtheit dabei ſtets

Auch dieſe Frage werden wir ohneim Auge gehabt haben
Die Vorlage entVoreingenommenheit ſehr eingehend prüfen

hält wie ſchon geſtern hier dargethan iſt ganz heterogene
Beſtandtheile Die Ausſichten auf weitere Kompenſationen ſind
durch dieſe Vorlage auf fünſzehn Jahre anſcheinend ausgeſchloſſen
Doch für ein Evangelium halte ich die Vorlage nicht Herr
Abg v Eynern hat geſtern eine Rede des Grafen Schwerin
Löwitz hier ganz anders ausgelegt als ſie gemeint war Herr
Graf Schwerin hat durchaus nicht induſtriefeindlich geſprochen
ebenſo auch nicht Graf Kanitz Sie zu den Nationalliberalen
können nur etwas erreichen wenn Sie mit uns Hand in Hand
gehen Die Kompenſationen ſind nur in die Vorlage hinein
gebracht worden um Freunde für die ganze Vorlage zu
gewinnen Aber wenn man jetzt die in der Vorlage ent
haltenen landwirthſchaftlichen Melivrationen die unbedingt
nothwendig ſind mit der ganzen Vorlage fallen laſſen
würde dann trägt die Regierung die Verantwortung dafür
daß ſolche unbedingt nothwendigen Maßnahmen unterblieben
en rechts Wir ſind nicht aus landwirthſchaftlicher
Jntereſſenpolitik gegen die Kanäle Die Bedeutung der Kanäle
für die Land wirthſchaft iſt nicht ſo groß Nein das Jntereſſe
der Allgemeinheit vertreten wir bel unſerer Haltung zu der
Vorlage Lachen links Die Kompenſationen werden meiner
Anſicht nach für die Vorlage keine Stimme mehr einbringen
denn ich kann mir nicht denken daß wegen gewiſſer lokalen Vor
theile jemand jetzt für die ganze Vorlage ſtimmen wird Haupt
ſächlich ſind wir gegen die Vorlage well wir dadurch die Herr
ſchaft über unſere Tarife verlieren Jch beantrage Ver
weiſung der ganzen Vorlage an eine Kommiſſion von 28
Mitgliedern Redner tritt ſodann für eine Auſhebung der Ge
bührenfreiheit auf den natürlichen Waſſerſtraßen ein Seine
Freunde hielten die Vorlage geradezu für perniziös für die
Staatsfinanzen Es ſei ein Ammenmärchen daß ſie die Ab
ſtimmung zur Vorlage vom Zolltarif abhängig machen wollten
Er erkläre das ausdrücklich namens ſeiner politiſchen Freunde
Hoffentlich werde der Landwirthſchaftsminiſter ſeine Stimme
dafür abgeben daß die landwirthſchaftlichen Meliorationen die
in der Vorlage enthalten ſind auch dann vorgenommen werden
wenn der Mittellandkanal abgelehnt wird Auch ſeine Freunde
gingen von dem Grundſatz aus Salus publica suprema lex eet
Beifall rechts
Abg Ehlers frſ Vgg iſt überzeugt daß dieſes waſſerwirth

ſchaftliche Programm zum Segen unſeres Vaterlandes auf
geſtellt iſt und daß ihm finanzielle Bedenken nicht entgegen
ſtehen Die Beſorgniß es könne durch dieſe Vorlage ein Antage
nismus unter den verſchiedenen Abtheilungen des Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten hervorgerufen werden theile er nicht
Der Mittellandkanal ſei nicht ein demokratiſches Werk wie die
Konſervativen behaupteten ſondern er ſei ein höchſt ariſto
kratiſches Unternehmen Von politiſchem Standpunkte aus
hätten ſeine Freunde keinen Grund für den Kanal zu ſtimmen
ſie ließen ſich hierbei lediglich von wirthſchaftlichen Motlven
leiten Die Regierung ſcheine der Zuſtimmung der Rechten und
des Centrums ſehr ſicher zu ſein denn ſonſt hätte ſie vie Linke
wohl nicht ſo als quantité negligeable behandelt Sie ſollte
doch wenigſtens vorläufig etwas rückſichtsvoller gegen die Linke
ſein Wenn Fürſt Bismarck die Kanalvorlage eingebracht hätte
dann wäre ſie vor zwei Jahren nicht ohne weiteres in der Ver
ſenkung verſchwunden denn Fürſt Bismarck habe gewußt wie
die Agrarier zu behandeln ſelen Was am meiſten zu fürchten
ſei ſei nicht das was in der Vorlage ſtehe ſondern die Verquickung der Kanalvorlage mit dem Zolltarif Die Zuſagen der
Staatsregierung in Betreff der Zollerhöhungen ſcheinen den
Agrariern noch nicht ſicher genug zu ſein Aber durch die Ver
quickung mit der Kanalvorlage werde die Zollfrage auch nicht
viel ſicherer Nach 15 Jahren wenn der Kanal fertig fei
werden die Handeleverträge längſt abgelauſen ſein Die Konfer
vativen müßten wenn ſie hoher Zölle ſicher ſein wollen einen
entſprechenden Artikel in die Verfaſſung aufnehmen wonach
der Zoll nie unter einen beſtimmten Satz ſinken darf

Abg Dr SchulzBochum ul ſchwer verſtändlich Durch die
Vorlage geht ein hoher patriotiſcher Zug Ungern vermiſſe i
in der Vorlage die Projelte über die Kanaliſation der Lippe
und der Maſuriſchen Seen Dieſen als nothwendig anerkannken
Unternehmungen würde ich unbedingt zuſtimmen wenn ſie 7
der Vorlage enthalten wären und ich hoffe heute noch daß
gelingen wird die Hinderniſſe die dieſen Unternehmungen n
gegenſtehen zu beſeſtigen Die hochentwickelten Eiſendabnen n
dem weſiſällſchen Kohlenrevier ſind nicht auch im ſtande eine
Steigerung des Verkehrs zu bewältigen Hier kann nur r
lelſiungsfähige Waſſerſtraße helfen Jm weiteren Verlauf ſernur ibrinweiſe auf der Tribüne verſtändlichen Ausführungen
ſpricht Redner bergbautechniſche Fragen betreffend die Sicherune
von Gruben in der Nähe des Kanals Schon in den ſechs ien
Jehren beganneu im weſtfäliſchen Kohlenrevier die Beſtrebungeſe
neben den Eiſenbahnen Waſſerſtraßen zu bauen Der gr h
Theil des Verabangtwinns t in die Taſchen unſerer ne

r blenden Arbeiter Dieſe hätten giſo r die
exbeſſerung der Verkehrswege große Vortheile Wir ſin n

letzten die die hohen Verdienſte des Oſtens um unſer Vater m
verkennen wir wiſſen was wir den en Offizieren en
Staatsmännern aus dem Oſten der Monarchie verdan e
und wir hoffen daß die Vorlage zur Herſtellung lind tenc
eſiging es Friedens zwiſchen dem Oſten und Weſten
möge GBeifall
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Da die Regierung die Kanalvorlage zum
Aba St nbringe Knd wir verpflichiet idre Gründe noch

Wüfen Vieüeicht empfiehlt es ſich einige der Projekte
als zu Zorlage heranszunehmen und durch ein beſonderes Geſetz

ter el ſk
zw iten

denke e z B g7 t eune d avel un an den ro fahrtswegg y Kduin der ind Zuiereſte Stettins nothwendig iſt nach
Berläitin durch den NordOſtſeeKanal ſehr ſchwer geieidig
dem Sie Meine Freunde ſind der rn daß die wirth
wo hche Bedeutung des RheinElbe Kanals nicht ſo groß ſein

n wir deshalb die Verantwortung für die großen Koſten
o

ous men

rfordert auf uns nehmen könnten Zweifellos wird der
die er Ochem Induſiriellen nützen aber die Zabl dieſer Leute
gonelh ſehr beſchränkt Unſere Finanzen mögen ja augenblick

donzend ſein ſie hängen aber eng mit der Entwicklung
lich gewerblichen Lebens zuſammen und wer weiß wann
unſere ſer gewerbliches Leben auf die fetten die mageren Jahre

Außerdem wachſen nicht nur die Schulden des
ſondern auch die des preußiſchen Staates

Das ſind doch nur Kapitalanlagen
ewiß z B der Dortmund Ems Kanal und äßhnliche

Zehitalanlagem Angeſichts des hohen Betrags unſerer Schulden
en wir doch nicht fo ſorglos mit unſeren Finanzen umgehen

kön Mit anderenvon manchen Seiten gethan wird
ich erwie limme Erſahen haben wir ſchli rfahrungen gemacht

re mr m Batieh in et en
wduchien zufolge heute ſchon wieder eine Störung eingetreten
ſ Die Einnahmen auf dem Dortmund Emskanal decken noch
nicht den Zehnten Theil der Ausgaben Hört hört rechts
Solange ſich meine Ueberzeugung von dem Nutzen und der
Rentabilltät der Kanäle nicht geändert hat bin ich nicht in der
Lage für die Vorlage zu ſtimmen Eiſenbahnen kommen dem
ganzen Lande Kanäle aber nur einzelnen zu gute Gewiß
Nere Zukunft liegt auf dem Waſſer aber nicht auf den Binnen
wäſſern ſondern auf dem Weltmeer Dazu bedürfen wir einer
harten Flotte die große finanzielle Opfer erfordert Deshalb
Hürfen wir uns nicht in Unternehmungen einlaſſen die unſere
Finanzlage gefährden Beifall rechts

Miniſter v Thielen Das Wort unfere Zukunft liegt auf
vem Waſſer bezog ſich allerdings zunächſt auf den alles um
uthenden Ocean aber unſere Flotte gelangt erſt zur rechtenVbentung wenn auch die Waſſerſtraßen im Jnlande ausgebaut

ſind Die Einwendungen gegen den Kanal erinnern an die
Gründe die Z gegen die Eiſenbahnen geltend gemacht aber
in treffender Weiſe von dem Abgeordneten Windthorſt widerlegt
ſind Die Vorlage enthält nur das was wir jetzt als ab
geſchloſſenes Projekt anſeben aber daß überhaupt damit das
Waſſerprogramm für alle Zeit erledigt iſt trifft doch nicht
u Die Eiſenbahnen reichen nicht mehr aus den zunehmenden
erkehe zu bewältigen Dazu kommt daß Waſſerwege den

Eiſenbahnen in mancher Hinſicht entſchieden vorzuziehen ſind
Wir werden Jbnen in der Kommiſſion den Nachweis erbringen
daß die Projekte die wir vorſchlagen finanziell völlig geſichert
ſind ich möchte alſo die Kanalgegner bitten dies Argument bei
ſelte zu laſſen Es iſt niemals gut Waffen zu gebrauchen die

hälng e v ve wir e ennoth in Berlin ſo gut überwundenwie wir ſie überwunden haben wenn wir nicht die ſchleſiſchen

Kohlen in Schiffen hätten laden können Das iſt ja der große
e u de wig da ganzrechnen können ehe on Herrn v Pappenheim an da7 mir a i grefen r tn e

aber au e können die Transporte auf en nicht erreichen
Daß der DortmundEmsKanal nur der Anfang eines großen
Kanalprojekts ſein würde darüber war ſich der Landtag doch
klar Gewiß er rentirt ſich vorläufig noch nicht aber das wird
ß mit der Zeit ändern Bei dem vorliegenden Projekt ſind
nanzielle Bedenken überhaupt nicht vorhanden und auch die

Koſtenanſchläge ſind mit äußerſter Vorſicht entworfen Die Re
Pam h in der Kommiſſion jede Auskunft zu geben

elſfa nks9
Miniſter Dr v Miquel Jch ſtehe durchaus nicht auf dem

Standpunkte einiger Herren von der Linken daß der Staat
r

ß e e a iko trägtvom Standpunkt des Riſikos aus iſt der Staat volſtiubie be

rechtigt die Elſenbahntarife ſo zu geſtalten daß dieſelben einen

u s n c rmen gemWürde einmal in Zukunft ein r gar ine Ric
ſichten auf die Finanzen nehmen ſondern nur auf den Verkehr
und würden dann die Ueberſchüſſe aus den Staatseiſenbahnen

r nd r u ſich nach einer Deckung umde für die Eiſenbahnen rn We wie Du ege necgen
ollen Auf das Schuldenmachen werden Sie doch den preußiſchen
Staat nicht verweiſen wollen Die Theorie der Wahrnehmung
m Wiereſſen der Verkehrsintereſſenten allein kann die Regfe

n e e ehe de he eeenn Sie dene gar wachſenden Verkehr in der Rheinprovinz und
eſtfalen allein durch Eiſenbahnen decken wollten

Poen m tär di le dere Ausgaben dafür
aligen Tarifen Eine Erhöbung der rin wich

n e e e hat e eidwirthſchaft bei der dien e e e t ann auf die Preiſe derneben e utre e r d WagenGut Gut Wir h z vieſen T würde 500 Millionen koſten
gliche Nun aben zur Sicherung unſerer Finanzen alle

de denſuee tel heranziehen wollen und alle möglichen Kunſt
anbige u e wollten Finen Ausgleichsſonds bilden Der

den Spott d ver der Landtag ſich aufwerden miſſen Dir d r rer Anleihen beſchafft
taaten geren die re Kes F ald in e Lage vieler anderer

s e verzehren und hinterher diedurch Anleihen u v ieſen Ue erſchüſſen hätten decken ſollen
ghen di z ringen müſſen Die Kanäle die wir bereits
ſenbabne en nicht den geringſten Schaden angerichtet Die

Kpen wi n brauchen ihre Preiſe keineswegs ſo ſehr herabzu
Waſſer e es ſonſt nöthig wäre wenn nur der Tarif auf den

aßen g e gen Sehr richtig Durch
wen t arife natürlich nicht feſtgelegt werden ſiededentent er Hand der Regierung bleiben und Sie haben ja
vom Pfade auf die Regierung dahin einzuwirken daß ſie
davon aus h nicht abweicht Heiterkeit Machen Sie
Hierauf r n ret Große Heiterkeit

erſönlich bemert s Haus
gnin v Zedlitz fk Es iſt geſagt worden meine

ehreit ma zur Kanalvorlage hinge von der Erhöhung der

das

da ezölle ab Nichts iſt irriger als dieſe Annahmeehe anderes geſagt als e angeſichts der denn

er Zoll und Handelsver
r unſer Erwerbsleben und damit füinc i n ür unſerer unſeteſchaſt hat man nicht früher ein Urtheil über G

als di d ren ſo weittragende Verkehrspolitik fällen könne
er und d überſeben laſſe wie die künftſge Geſtaliung unſerer
as ſt Handelsverhältniſſe ſein wird Lachen links Zuruf

Jm Rahn genau daſſelbe Nein das iſt ganz etwas anderes
den üntetſce der perſönlichen Bemerkung kann ich Jhnen nicht
lichen 80 chied zwiſchen einer Zeitbeſtimmung und dem urſäch

Abg enbang audeinanderſetzen
dis e 2Wiemer r Vp Doß der Herr Abg Frhr von
an bag et Mißverſtänpwiſſen ausgeſebt iſt ſeat ofſeybar

ex von den Worten in übergekünſtelter Weiſe ge

e i künftige Geſtaltung

zum Marlborough Houſe die St James

wurde von Horſe Guards eskortirt

Port

an macht um ſeine Gedanken zu verbergen Heiterkelt
Nächſte Sitzung Mittwoch 11erſten veſuße r Goxrttetzung ver

Schluß 5 Uhr

Ausland
Die Wirren in China

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee meldet aus Peking
vom Montag Die Kolonne v Trotha hat über Sanklatien
22 km weſtlich von Peking vorgeſtern Yangfang 30 km nord

weſtlich von Peking erreicht und unternahm geſtern von dort
einen Streifzug in das weſtliche Gebirge Jch reiſe morgen
zu a dhtaungen nach Schanhaikwan und kehre am 9 d M
zurück

Nachdem Belgken zwei Drittel der Antheile der Hankau
Canton Eiſenbahnkonzeſſion ohne Rückſicht auf die
Koſten erworben hat hat es jetzt Scheng von dem belgiſchen
Ueberwachungsrecht über die betr Bahnſtrecke Mittheilung ge
macht Es iſt dies ohne Zweifel ruſſiſchen Einflüſſen zu
zuſchreiben und als ein Zeichen anzuſehen daß Rußland die
Herrſchaft über die ganze Eiſenbahnlinie von Peking
nach Canton anſtrebt Scheng erklärt er werde im
März nach Peking gehen um an der Reviſion der bisherigen
Verträge theilzunehmen

Die Petersburger Nowoje Wremja theilt aus zuverläſſiger
Quelle mit daß von den im Meerbuſen von Korea gelegenen
Jnſelgruppen vier Blonde Jnſeln und neun Elliot
Jnſeln kraft einer ruſſiſch chineſiſchen Konvention mit dem
Kwantunggebiete an Rußland übergeben wurden Unter
händler ſeien der ruſſiſche Generol Oberſt Wogan und der
Chineſe Tungindaj geweſen Seitdem würden beide Jnſel

rn durch die ruſſiſche Behörde in Biziwo faktiſch ver
waltet

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Buren rücken auf Lourenco Marquez vor umihre von den Portugieſen dort widerrechtlich gefangen ge

haltenen Kampfgenoſſen die im vorigen Jahre beim Ueber
ſchreiten des portugieſiſchen Gebietes die Waffen niedergelegt
hatten zu befreien Man telegraphirt uns darüber

London 5 Febr Die Blätter melden in London ſei heute
nachmittag die nichtamtliche Mittheilung eingegangen daß die
unter dem Kommando des Oberſten Blake ſtehenden Buren
zu denen auch die iriſche und die amerikaniſche Brigade
gehören jetzt Lourengo Marquez bedrohen und daß
die portugieſiſche Regierung um Unterſtützung
durch engliſche Truppen gebeten habe Es heißt weiter
daß das britiſche in Südafrika ſtationirte Geſchwader tele
graphiſch Beſehl erhalten habe ſofort nach Lourengo
Marquez abzugehen und daß britiſche Truppen
in Eilmärſchen nach der portugieſiſchen Grenze
unterwegs ſeien

Malta 5 Febr Der Kreuzer Pyramus iſt nach dem
Kap beordert
Ob die in Eilmärſchen heranrückenden britiſchen Truppen

noch rechtzeitig genug eintreffen werden um das Eindringen
der Buren in Lourenco Marquez zu verhindern erſcheint uns
zweifelhaft

Buren in die
Komplikationen deren Umfang ſich noch gar nicht über
ſehen läßt

An ſonſtigen Nachrichten ſind heute nur noch die folgenden
zu verzeichnen

Kapſtadt 5 Febr Reuter Meldung Bei dem Ueberfall
auf den engliſchen P en in Modderfontein am 30 Jan
wurden auf engl ſ Seite ein Offizier getödtet und
einer verwund ferner 28 Mann getödtet oder ver
wundet

London 5 Jeor Nach einer Veröffentlichung des Amts
blattes iſt die Einfuhr von Waaren in Transvaal nur nach
eingeholter Erlaubniß der Militärbehörde und gegen Zahlung
von Abgaben geſtattet

h

Großbritannien und Jrland
Kaiſer Wilhelm hat die Heimreiſe nach Deutſchland

angetreten Der Monarch reiſte geſtern vormittag von Windſor
nach London wo er nebſt dem Kronprinzen dem König von
England und dem Herzog von Connaught um 1 Uhr 30 Min
eintraf Auf der Fahrt zum Marlborough Houſe wurde dem
Kaiſer von der die Straßen entlang in dichtgedrängter Maſſe
aufgeſtellten Bevölkerung ein begeiſterter Empfang zu theil
Jn der Nähe des Marlborough Houſe nahm das Gedränge
immer mehr zu und immer lautere begeiſtertere Hochrufe könten
dem Kaiſer entgegen Sie ſteigerten ſich im Augenblick der Anu
kunſt vor dem Palaſte zu wahrhaft großen Huldigungen für
beide Monarchen die fortwährend militäriſch grüßend dankten
An vielen Stellen in den Straßen wehte die deutſche Flagge
neben der königlichen Standarte und dem Union Jack

Als der Kaiſer mit dem König von England auf der Fahrt
Street paſſirte

leuchteten ihnen auf einem langen purpurnen Tuchſtreifen die
Worte entgegen Goodbye Kaiser God bless you
Lebewohl Kaiſer Gott ſegne dich Jm MarlboroughHouſe

fand Frühſtückstafel ſtatt zu welcher auch Prinz Chriſtian zu
Schleswig Holſtein der Herzog von Cambridge Lord Lansdowne
und Legationsrath Frhr v Eckhardtſtein eingeladen waren
Sodann wurde die Fahrt zur Charing Croß Station angetreten
Der Wagen in dem Kaiſer Wilhelm und König Eduard ſaßen

Das Publikum das be
ſonders anf dem Trafalgar Squore und in der Nähe des Bahn
hofs dicht gedrängt ſtand und ungeachtet des rauhen Wetters
und des Schwutzes in den Straßen ſtundenlang gewartket hatte
brach beim Vorbeifahren der Majeſtäten in ſtürmiſche Hochrufe
aus Auf der Charing Croß Station hatten ſich eingefünden
Der Herzog von Connaught der Herzog von Sparta eine
große Anzahl hoher Offiziere darunter Lord Roberts
die Mitglieder der deutſchen
der preußiſchen
der Herzog von Portland und

Botſchaft die
Erzbiſchof

der Lordmayor

Abordnungen
von York

Mann
ſchaften der Coldſtream Guards ſtellten die Ehrenwache Kaiſer

Regimenter der

Wilhelm und König Eduard ſchritten die Front ab Der Kaiſer
unterhielt ſich einige Zeit mit dem Lordmayor und richtete huld
volle Worte an verſchiedene der zur Verabſchiedung anweſenden
Perſönlichkeiten Sodann nahm der Kaiſer vom König herzlichſt
Abſchied und beſtieg mit dem Kronprinzen Friedrich Wilhelm
und dem Herzog von Sparta den Waggon Unter den braufenden

urrahs der auf dem Bahnhof Verſammelten dem Salut der
hrenwache und den Klängen der deutſchen Nationalhymne ver

ließ der Eiſenbahnzug gegen 4 Uhr den Bahnhof zur Fahrt nach
Viktoria Dort traf der Zug um 5 Uhr nachmittags

ein Seeſoldaten und Matroſen waren als Ehrenwache auf
geſtellt Die auf dem Medwayfluß liegenden
feuerten den Königsſalut ab Der Kaiſer begah ſich ſofort anBord der Hohenzollern die dann gegen 5 b

heeryeß vor Anker bleibt

Jn jedem Falle aber eröffnet der Einbruch der
portugieſiſche Kolonie Ausſichten auf nene

Die Londoner Preſſe hatte dem Kalſer begeiſterde Ab
ſchiedsartikel gewidmet und das Publikum zu herzlichen
Ovatlonen aufgefordert Dally Telegraph ſagte nach einer
Schilderung der Charaktereigenſchaften des Kalſers

Gute Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England
können nur auf der Baſis g enſeitiger Würdigung und gleichmäßiger Zugeſtändniſſe ge her und gefördert werden Die

Wage neigt ſich jetzt auf die Debetſeite unſerer Rechnung
Wir haben heute nachmittag aute Gelegenhelt dem Kaiſer zu
zeigen wie uns der Gedanke mit Wärme erfüllt daß jetzt an
uns die Reihe lſt zurückzuzahlen

Die d eüo ſüdrfe c er 873
as deutſche und das engliſche Volk fühlen daß die GefühleSr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm für die an t

ein Beweis ſeines edlen Herzens ſind Wir haben das Ver
trauen daß die herzlichen Geſinnungen für Se Majeſtät den
Kalſer die in allen engliſchen Herzen wachgerufen ſind zur
Förderung beſſeren Verſtändniſſes zwiſchen den beiden Nationen
beitragen werden aber im übrigen kann man nicht annehmen
daß Familienbande einen direkten Einfluß auf internationale
Angelegenheiten ausüben
Standard ſagte alle Handlungen Kalſer Wilhelm s ſind

zugleich königlich und menſchlich und haben dem Kaiſer in den
Herzen auch der britiſchen Nation einen Platz geſichert aus dem
er nicht leicht wieder verdrängt werden wird Wir wußten
ſchon daß der deutſche Kaiſer ein Fürſt iſt von außerordenillcher
Gewandthelt von ungewöhnlichen Fähigkeiten und männlicher
Energle des Charakters und haben jetzt geſehen daß er mit allen
dieſen hohen Gaben einen Adel des Naturells und eine Wärme
des Gefühls verbindet die in ſolcher Weiſe ſelten und nicht
weniger anziehend ſind Es giebt keinen fremden Herrſcher der
mehr als er unſere Hochachtung und unſere Dankbarkeit ver
dient hätte

Daily Mall ſchreibt Obglenb Kaiſer Wilhelm noch nicht
ſehr lange regiert ſo hat er doch umſaſſende Beweiſe großer
Staatsklugheit gegeben Als Soldat ſteht er in der vorderſten
Reihe in Europa als Seemann hat er ſeine Flotte aufgebaut
und organiſirt Wir begrüßen in ihm nicht nur den großen
Herrſcher ſondern wir müſſen in ihm auch dem großen Menſchen
huldigen wenn wir nicht undankbar ſein wollen und wir werden
ihn empfangen wie nie zuvor ein Herrſcher von einem fremden
Volke empfangen worden iſt

König Eduard hat beim Abſchied den Prinzen Friedrich zu
Schleswig Holſtein und den Herzog von Teck zu Rittern des
Großkreuzes des Viktoria Ordens den Herzog von Sachſen
Koburg und Gotha zum Ehrenritter des Großkreuzes
deſſelben Ordens und den Prinzen Heinrich von Preußen
zum Ehren Viceadmiral der britiſchen Flotte ernannt Prinz
Heinrich hat England geſtern ebenfalls verlaſſen

Niederlande
Königin Wilhelmina empfing geſtern mittag die Geſandten

fremder Mächte welche die Glückwünſche ihrer Souveräne zur
Vermählung überbrachten mit ihren Damen Unter ihnen be
fanden ſich der engliſche Geſandte Sir Howard der portu
gieſiſche Graf Se lir und der Geſandte der Südafrikaniſchen
Republik Dr Leyd 8 Um I Uhr brachten die Geſangvereine
der Hauptſtadt auf der Gartenſelte des königlichen Schloſſes ein
Ständchen welches die Königin die KöniginMutter und der
Herzog Heinrich vom Fenſter aus anhörten Die zahlreich an
weſenden Zuhörer bereiteten dem hohen Brautpaare ſtürmiſche
Ovationen

Kleine Notizen
Fürſt Radolin der bisherige deutſche Botſchafter in

Rußland hat geſtern St Petersburg verlaſſen um ſich nach
Paris auf ſeinen neuen Poſten zu begeben bei der Verabſchie
r d nrden dem Fürſten noch viele Sympathiebeweiſe
zu theil

Gegenüber auswärts verbreiteten Gerüchten vom Tode der
Königin von Schweden wird mügetheilt daß die Königin
noch immer halsleidend ſei augenblicklich aber keine Lebens
gefahr beſtehe

Jn der Frage der Auslieferung des Anarchiſten Jaffei be
ſchloß das Bundesgericht in Lauſanne eine Aktenvervoll
ſtändigung in dem Sinne anzuordnen daß die italieniſchen
Behörden erſucht werden diejenigen Handlungen genau anzugeben
welche als Akte der Theilnahme Jaffei s an dem durch Bresct
ausgeführten Verbrechen wirklich qualifizirt werden können

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Jenag 4 Febr Der Geh Hofrath Prof Dr Langen

beck der vor kurzem in das 80 Lebensjahr eintrat iſt auf ſein
e von der Verpflichtung entbunden worden Vorleſungen

zu halten
Greifswald 4 Febr Prof Dr van t Hoff in Berlin

iſt in Anerkennung der Verdienſte die er ſich durch ſeine be
deutenden chemiſchen Arbeiten um die mediziniſche Wiſſenſchaft
erworben hat zum Ehrendoktor der Medizin ernannt worden

Königsberg 4 Febr Zu Ehrendoktoren der ju
riſtiſchen Fakultät ſind außer dem Reichskanzler noch Kultus
miniſter Dr Studt Oberpräſident Graf Wilhelm v Bismarck
vortragender Rath Dr Heinrich Vierhaus und Prof Ulrich Wilke
ernannt worden Die theologiſche Fakultät der Albertina verlieh
dem Berliner Konſiſtorialrath Keßler das Ehrendiplom

X

Provinzialnachrichten
a Delitzſch 5 Febr Tödtlicher Unglücksfall Jn

der verfloſſenen Nacht gerieth auf dem hieſigen Rangirhahnhofe
der Rangirer Funke zwiſchen die Puffer zweier Wagen wobei
ihm der Bruſtkaſten eingedrückt wurde ſo daß er ſofort todt
war Der Mann war verheirathet und hinterläßt eine Wittwe
mit drei Kindern

Gerbſtedt 5 Febr Ertrunken Das drei Jahre alte
Töchterchen des Bergmanns Hahn der ſich augenblicklich in
Halle in der Klinſk befindet ſchlug beim Spielen mit einem
Tannenzweig in ein geſüllies Waſſerfaß Dabei ſpritzte das
kalte Waſſer herans und dem Kinde ins Geſicht Vor Schreck
ſiel das kleine Mädchen in das Fas hinein und ertrank

O Weiſzenfels 5 Febr Von den Straßenräubern,
die am 18 Jannar auf der Chanuſſee zwiſchen hier und Merſe
burg dem Sattlergehilfen Schütz aus Langenſfalza Uhr und
Barſchaſt mit Gewalt entriſſen fehlt bis jetzt noch jede Spur
Heute fand die Konfrontation des Beraubten mit einem kürzlich
hier verhafteten Bettler ſtatt in welchem man beſtimmt einen
der Straßenräuber erwiſcht zu haben geglaubt hatte Der
Beraubte erklärte jedoch daß der Verhaftete mit keinem Kener
drei identiſch iſt

K Erfurt 5 Febr Beendeter Streik Selbſtmord Geiſtesgegenwart Der Streit der Former und
Schloſſer der Dampſpumpenfabrik Schwade Co ſt heute be
endet worden nachdem die Leute ſich mit den von der Firma
geſtellten Bedingungen einverſtanden erklärt haben Der etwa
22 Jahre alte Sohn des Bäckermeiſters Braband feuerte im
Hauſe ſeiner Ellern mehrere Revolverſchüſſe auf ſich ob Der
Tod trat bald danach ein Der junge Mann trug in letzter

eit auffallenden Tieſſinn zur Schau Als vom Haltepuntt
chützenhaus aus ein freigewordener Motorwagen rückwärts die

ſteile Chanſſee nach der Stadt zu rollte erklomm der Führer
raſch entſchloſſen das Wagendach und lancirte die ausgeſprungene
Leitungsſtange wieder an das Kabel Daraufhin gab er ſtramm
Gegenſtrom und verhütete dadurch ein unabſehbares Unglück

Nordhauſen 5 Febr Ueberfahren Verhaf

hr den Nähe der Sundhäufer Chauſſee
afen verließ aber für die Nachtſtunden auf der Höhe von und ſofort getödtet

Kriegsſchiffe ung 7 Heute vormittag wurde anf dem hieſigen Stagtee
erbahnhofe Bahnarbeiter Karl See aus Groß Werther in der

von einer Lokomotive erfaßt
er von der Amtsanwaltſchaft zu

Harburg wegen Vetrugs und groben Unfugs ſteckdrieflich ver

e

S S



h hieſigen Amtsgericht wegen Betru

heute verhaftet

Gotha 5 Febr Brand in der Alten Münzeg en eſtern telegraphiſch gemeldet ſind bei einem Brande

der Verſahſtücke Transport
kiſten uſw des Hoftheaters vollſtändig von den Flammen ver

des Verbrannten wird oberflächlich
auf 20,000 M geſchätzt und wird durch die Verſicherung die
mit der Landesverſicherungsauſtalt und der Feuerverſicherungs
bank zu Gotha e iſt nur zu einem kleinen Bruch

aufgeſtapelt waren
uerſt bemerkt Von der herzogl Hof

id ſchleunigſt Schritte zur Feſiſtellung der

lien Münze ſämmtliche

zehrt worden Der Werth

theil gedeckt Jm
hatte man das
theaterintendanz
verbrannten Requiſiten und zu deren Erſatz gethan worden

E Rudolſtadt 5 r ISelbſtmord Heute früh er
hängte ſich in ſeiner Wohnung der Arbeiter Oberländer von
hier O war ein arbeitsſcheuer dem Trunke ergebener Menſch
infolgedeſſen kam es oft zwiſchen ihm und ſeinen Angehörigen zu
unliebſamen Auftritten und auch am geſtrigen Abend war das
der Fall

Hildesheim 5 Febr Eine Welfenverſammlung
aufgelöſt Am Sonntag wurde hier eine Verſammlung des
deuntſch hannoverſchen Wahlvereins aufgelöſt Den Grund hierzu
gab nach maßvollen Aeußerungen des Reichstagsabgeordneten
v Hodenberg die Erklärung man wolle nicht eher ruhen als bis
der König von Hannover wieder in ſeine Rechte eingeführt ſei
dieſe Erklärung gab ein Herr Henjes ans Hannover ab

Kaſfel 5 Febr Hin rich tung Heute früh 7 Uhr
wurde der Kutſcher Wilhelm Haſſauer der ſeine Geliebte die
Dienſtmagd Volkwein ermordet hatte und deswegen zum Tode
verurtheilt worden war durch den Scharfrichter Reindel jun
enthauptet
e

arterre wo die Kiſten
euer

h

Letzte Nachrichten
London 6 Febr Privattelegramm Der König bat den

Kaiſer die Offiziere und Mannſchaften der Abordnungen der
preußiſchen erſten Gardedragoner und Blücherhuſaren
noch einige Tage als ſeine Gäſte in London behalten zu
dürfen

Sheerneß 6 Febr ReuterMeldung Die Hohenzollern
mit dem Kaiſer an Bord fährt um 6 Uhr früh nach
Bliſſingen ab

London 5 Febr Die Jnſel Réunion wird für durch
ſeucht mit der Beulenp eſt erklärt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

7 Februar Nahe Null wolkig Nebel Strichweiſe
Niederſchlag Lebhaft windig

8 Februar Feuchtkalt Niederſchläge windig
warnung

Sturm

Meteorvlogifche Station zu Halle
5 Februar 6 Februar

Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Millimeter 741,4 744,4DThermometer Celſins 17 0,9el Fenchtigkeit 952 96Wind NW 1 NW 1Warimnm der Temperatur am 5 Februar 4,12 C
Minimnm in der Nacht vom 5 Februar bis 6 Februar 1,1 C
Niederſchläge vom 6 Febrnar 7 Uhr morgens 0,5 r

Bericht des Berriner Wetterburegans
vom 5 Februar morgens

Memel 752 SSO 2 bedeckt Swinemſin de 749 SSO 238

bedeckt Hamburg 748 22 W 3 Schuee Borkum 748 35
SO 2 Nebel Berlin 749 42 OSO 2 Schnee München 758
SO 2 Nebel Wien 753 12 S 1 Nebel Trleſt 754 82 O 1
bedeckt Petersburg Haparan da 751 10ſtill Schnee Tork 756 32 N hetiter Paris 742 0 S 8bedeckt

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Aufsiohtsrath der Leipziger Fener

versicherunmngs Anstalt beschloss eine Dividende von 275 41 auf
jeäe Aktie von 160 A zu vertiheilen Pie Leipziger Tricotagen
fabrik vertheilt 6 Proz

Fisenbahn Finnahmwen Pränz Heinrich Bahn vom
21 bis 31 Januar aus dem Bahnbetriebe 143,441 Fres mehr 16,743

Rio de Janetro Febr Wechssel nut London 10
Boeuos Aires 4 Febr Goldäagio 131,70

Zahlung Einsteltungen

Aawt Se r zNamen Wohnort 755 S 7gericht Se a
Banpaport Sohneeverg Beriin Berlin 2 25 3 3 26 4
Herm Brgstedt Dortmund PDortmund 2 4 26 2 10 4
Voss sel Dortmund Dorimund 2 24 26 2 10 4Maertons Kahler Goslar Goslar 30 1 213 20 2 344
Lothar Finger Kfm Lyok lyek 431 1 23 162 1633C A Lux Fabhrikant Ruhla Thal 25 1 125 2 18 2 3Waggon Fabrik Weimar Weimar Weimar 28 1 16 2 12 2 3

Wanren und Produkteuborlehtoe
Getreiäse

New Vork 5 Febr Telegr Rother Winterweizen
loco 79 Februar März 78 Mal 79 Full 79 Mais
Februar MNai 44 Juli 44 Mehbl 275 Getreide
fracht 2

Chicago 5 Febr Telegr Weizen Februar 73 Mai
74 Mai s AlIai 39

eipeig 5 Febr Weizen per 1000 kg netto inländ alter 145
151 M bez u Br do geringer A bez u Br do neuerM bez u Br auslündiecher 182 188 bez u Br Still
Roggen per 16000 kg netto knesiger 146 150 l bez u Br Posener
und preussischer 151 154 A bez u Br ausländiecher 149 153 41
Br Still Gerste per 1600 kg wetto Braugorste hiesige 150 bis
166 41 bez u Br Mahl und Futterwaare 129 1456 bez u Br
Hafer per 1000 g nefto inländischer 144 149 M bez u Br ausIanaiecher 133 145 U Br Runig

Danzig 5 Tebr Weizen foco ruhig Vmeatz 2009 To do
inländ hochb u welss 151 155 do inländ hellb 150 do Traveit
hochb und weiss 119 do hellb 117 do Termin zu freiew
Verkchr per Sept do Transit per Aug e zufreien Verkehr Koggen loco uuverüudert inländ 124 do ruses
und poln zum Transit 89 do Termin per Aug Reguli
rungepreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramam
183 Gerste kleine 625 660 g 122 Ufer inländ 123 124

Ksvigsberg 5 Febr Weizen nmiedriger Roggen stiill
o loco 2000 PId Zoligewicht 122,00 123 25 Inſanädusohe kleine Gerste
rubig Hafer miedriger do loco per 2000 PId Zohgewicht 117 126

Hwmhbarg b Febr Weizen loco rohig loco holsteinischer

t lel ans Eichſtädt in Bahern ſowie derrer e e We s und Beleidigung ſteck
prieſlich verfolgte Kaufmann Otto Wackerhagen von hler wurden

fest Gerste rühig

Hafer pr Mai 4,00

sh niedriger

Anitwerpen 5 Febr
Petersburg 5 Febr

Welzen ruhbig

Weizen pr Aal 9,50 Roggen pr Aai 6 10 t

Liverpoolt 5 Febr Weizen und gemischter pmerikanisoher Mais
Aehl unverändert

Hull 5 Febr Weizen ruhig aber vetetig

do Credit Balances gat Oil Citv 123 00

Roggen rubhig Hafer

Paar ie 5 Febr

Hamburg 5 Febr
7,659 März April 17,50 April Mai

Sehlussberiecht
März 31,26 Aai Aug 91,76 Sept Dez 32

Spiritus
Spiritus ruhbig Febr 17

Spiritus

Wasrervtände 4 bedentet über

kiscang duroh Eisbrecher

50 G PVehr

v

145 155 Laplata 137 128 Roggen loco ruhig süd russischer ill
eit Ramberg 110 112 loco 112 114 meckltenburgi eber 185 144
r est Gewte umeterdam 5 Febr Weizen aut Termine gerehttttel 32leeo ant Termine rubig März 27 n i iſre

London 5 Febr 909 Javaueier loco 112 ridig Räder uondon 5 Febr Javazueoker loco r äbenBe v 4 Fäpſor Steüg ve h San und Vuetrut 2 dParis ebr Schluss Rohzucker behauptet 88 neue Condifionen 8 n23 i Weiseer Zucker et Hr 8 per 10d re Febr 279 Artera Bröcuenpeget 4 Febr 4 130 6 Febr 4 109 e S
Alürz 277fe Alärz Funi 287 Mai Ang 2854 ehe z 2 178 wölOelsanten Oeloe TFettwaaren Trotha III 5 7 4 288 6 28 30 T

New Vork 5 Febr Telegr Schmalz Westorn stenm 7,75 Alsleben Gherpegei 270 5 44267 J
do Rohe und Brothers 795 Be W Unterpegeol 2 z 2Leipzig 56 Febr Raps per 1000 M bez Bernbun 30 wknehen per 10d kg netio v Rüböl n Kalbe Oher 1 4per netto ohne Fass flüssiges 97,50 11 vez getrorenes M aAo Unterpegel 2,42 30 121

Z a r 4 ger vDamburg S Febr Rüböl unverrollt rubig Iceo 60,0 Moläan Isor ElboBrewen 5H Febr Schmalz höher Witeox in Tube ebr Fa39 Pfg Armour shield in Tabs 39 Pfg andere Marken in e kRimern 40 Plg Speck fest Shori eclear middling loco Budweis 905 Torgau 5 0,82 mFebr diarz 8 re 7 Miene TAntwerpen 5 Febr Schmalz per Febr 93 Junghunzlau 0 o 83 PRoesslau L54 JParis 6 Febr Sehlussberfcht Rüböl matt Febr 62,25 März Eaun 4 140 37 PBarby 322 7 d62,25 Mürz April 62,25 Mai Aug 57,75 Parduvits Plazdeburg 425 e
Petroleum n W z 7 e 42,99 aP dolnik 0,08 32 ttenborge 2,92 57m vurtz 5 Febr Fetroleum teat Sianäara be loco en e Wo Per t

wer 5 Febr Börsen Schlussbericht Rakftinirtes Petroleum deren I D auenburg 5 1,40 16
Antwerpen 5 Febr Schlussbericht Rakffinirtes Ty weiss Trotha PVisstand Dresden Schwaches Treibeis Grad Kiy

iooo 18,25 bez u Hr per Febr 48,25 Br per Alärz 18,50 per Torgau Schwaches PTreibeis Rosslau Risstand unvernMai 18,75 Hr Steigenä ß Sehönebeck Eisstand Magdeburg Oberhalb der StrombraNew Vork d Febr Telegr Petroleum Standard white in Bisstand Tengermünde Eisstand Broda Dömita Eis
New Vork 7,70 do in Philadelphia 7,65 do Refiuved in Oases 8,75 gestern Risschiebung zwischen Elbmündung und Broda Lauen burg

mecCC XCTÜÄÜÄÜÄÜTn ane Nenroder Kunstanstalt 8 10 25626 Gr R VI u 1900 4 97 2Berliner Börse Wienburg B V A avg 500 do t unkb b so 97 2 u h Z ätten es
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Berlin Weehzel 5 Lomb 6 Saxonia Cement 14 129 Ob do X unicdb 198 4 97 25 a Consolidat Berg G 25 258,250

Amsterdam s Brüezol 3 Sehtter u Walcier 3 61,906 do XI XII 1920 4 00b6Consol Marie 473 ner urg 8 Wien Sohlesisehe Cement I7/ 150 90b2B Hamb TIypothek Pfd Duxer Kohlen Kon 9 117550
London 5 Fari 3 wart aucit t a i unik 1905 98 00b20 aeentireh Guneh 14 s
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